
Durch den Stopselzieher
Über die Wiener Neustädter Hütte auf die Zugspitze, 2962 Meter

Der kürzeste, aber auch steilste Anstieg auf die Zugspitze führt über die internetlose 
Wiener Neustädter Hütte und den „Stopselzieher“-Klettersteig. 

Klettersteigtour
Schwierigkeit        Klettersteigtour mittelschwer 
Kondition               sehr groß
Ausrüstung            komplette Klettersteigausrüstung 

inkl. Helm
Dauer                        j5 Std. l4 Std. oder Abfahrt mit der 

Tiroler Zugspitzbahn 
Höhendifferenz     j1730 Hm l1730 Hm bzw. 0 Hm

www.DAVplus.de/tourentipps

Ausgangspunkt:Talstation der Tiroler Zuspitzbahn in Ober-
moos (1228 m), mit Bus erreichbar von Ehrwald Zugspitz-
bahnhof 
Ab München: Auto ca. 2 Std., Bahn & Bus ca. 2–2,5 Std.
Stützpunkte/Einkehr: Wiener Neustädter Hütte (2209 m),
bew. Mitte Juni – Anfang Okt., Tel. +43 676 7304405 –
www.wiener-neustaedter.com. Münchner Haus (2962 m),
bew. Ende Mai – Anfang Okt., Tel. +49 8821 2901 –
www.muenchner-haus.de
Karte: AV-Karte BY 8 „Wettersteingebirge, Zugspitze“ 
1:25 000 oder AV-Karte 4/2 „Wetterstein- und Mieminger
Gebirge Mitte“ 1:25 000
Weg: Der fordernde Anstieg führt von der Tal-
station zunächst an der Pistenschneise entlang
und windet sich dann in nordöstlicher Richtung
das steile Gamskar hinauf bis zum Felsansatz.
Rechts halten und über den teils drahtseilversi-
cherten, mitunter luftigen Steig zur Hütte. Zum
Einstieg des Klettersteigs weiter zum oberen lin-
ken Teil des Österreichischen Schneekars (Ach-
tung: ab hier Steinschlaggefahr!) steigen. Mit
Klammern und Stahlseilen gut gesichert, geht
es zunächst über eine kaminartige Rinne hinauf:
den „Stopselzieher“. Hier sind Konzentration und
Kondition gefragt, weil man in diesem oberen
Teil des Aufstiegs auch im Sommer noch auf Alt-

schnee treffen kann. Anschließend verläuft der Weg über
eine schöne Plattenrampe zu einer gestuften, gratartigen
Rippe. Der letzte Abschnitt führt an der Bergstation der alten
Zugspitzbahn vorbei zu einer flachen Scharte, an der man
den Grat erreicht. Über diesen geht es schließlich bei beein-
druckender Aussicht Richtung Alpenhauptkamm noch etwa
200 Hm zum verbauten und in der Regel stark besuchten
Gipfel hinauf. 
Variante: Vom Eibsee zur Wiener Neustädter Hütte und
dann weiter durch den Klettersteig. Überschreitungsmög-
lichkeit bei Abstieg über Gatterl und Ehrwalder Alm.
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